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Vorbemerkung 
Aufbau des Berichtes: 
Der Bericht wird mit den methodischen Erläuterun-
gen eingeleitet. Dann folgen die Ergebnisse im 
Überblick und der Tabellenteil für die Themenberei-
che: 

Zeitliche Entwicklung und lange Reihen,
Übersichten
Pauschale Gesundheitsquote  Detailergebnisse
Monitoring der Gesundheitsquoten
Dauer von Erkrankungen  Detailergebnisse
Beschäftigte in Ausbildung

Inhalte der Tabellenteile: 
Im Tabellenteil 1 wird die zeitliche Entwicklung der 
landesweit ermittelten "Pauschalen Gesundheits-
quote" seit ihrer erstmaligen Veröffentlichung für 
das Berichtsjahr 2007 behandelt. 

Tabellenteil 2 enthält die landesweit ermittelte 
"Pauschale Gesundheitsquote" in Form von Über-
sichten für das aktuelle Berichtsjahr 2022. 
Es werden Eckwerte auf hoher Aggregationsebene, 
das heißt auf Einzelplan- und Bezirksebene vorge-
stellt. 

Im Tabellenteil 3 werden landesweit ermittelte "Pau-
schale Gesundheitsquoten" in detaillierter, tiefer 
Gliederung für das Berichtsjahr 2022 veröffentlicht. 
U.a. nach der Hauptverwaltung nach ihren Einzel-
plänen, Behörden und Bereichen sowie der Bezirks-
verwaltungen nach ihren Einzelplänen und Bezirken.
Sowie nach den Merkmalen Geschlecht, Alters-
gruppe, Statusgruppe sowie Laufbahngruppe der
Beschäftigten.

Tabellenteil 4 bietet das "Monitoring der Gesund-
heitsquoten", dass seit Januar 2019 landesweit er-
mittelte "Pauschale Gesundheitsquoten" monatlich 
sowie vierteljährlich auswertet und als vorläufige In-
dikatoren intern veröffentlicht. 
Die jährliche Veröffentlichung im folgenden Ab-
schnitt basiert ebenfalls auf der detaillierteren Kapi-
telebene und ermöglicht damit Vergleiche der vor-
läufigen Quartalsquoten mit den endgültigen Jah-
resquoten. 

Im Tabellenteil 5 geht es um das Thema "Dauer von 
Erkrankungen", also um die Frage: Wie lange sind 
Beschäftigte im unmittelbaren Landesdienst Berlin 
durchgehend arbeitsunfähig gemeldet? 
Dazu wurden sechs Zeitkategorien gebildet, denen 
alle krankheitsbedingten Abwesenheitszeiten der 
Beschäftigten zugeordnet werden. 
Die Tabellen befassen sich alle mit dem aktuellen 
Berichtsjahr 2022. 

Der Tabellenteil 6 enthält die landesweit ermittelte 
"Pauschale Gesundheitsquoten" für die Beschäftig-
ten in Ausbildung für das Berichtsjahr 2022. 

Veränderungen zum Vorjahr: 
Mit diesem Bericht wird ein breiterer Einblick in die 

desdienstes Berlin gegeben. 

Erstmalig wird in diesem Jahr eine Tabelle enthalten 

(Tabelle 3.5). 

Ebenfalls wurde der Tabellenteil 6 mit den Beschäf-
tigten in Ausbildung um zwei Tabellen erweitert. 

Die Tabelle 6.2 weist die Pauschalen Gesundheits-
quoten der Hauptverwaltung und der Bezirke nach 
Statusgruppen aus. 

In der Tabelle 6.3. werden die Pauschalen Gesund-
heitsquoten der Hauptverwaltung und der Bezirke 
nach Altersgruppen dargestellt. 

Geringe inhaltliche Fehler: 
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Die durchschnittliche 
Gesundheitsquote aller 
Beschäftigten liegt bei 
88,8% (Vorjahr: 90,6%).

Wichtige Eckdaten für das Berichtsjahr 2022 im Überblick

Die Gesundheitsquote in
der Hauptverwaltung 
beträgt 89,1% (Vorjahr: 
90,8%), in den Bezirks-
verwaltungen 87,7% 
(Vorjahr: 89,8%).

Die Gesundheitsquote 
der weiblichen 
Beschäftigten beträgt 
88,6% und die der 
männlichen Beschäf-
tigten 89,2% (Vorjahr: 
90,4% bzw. 90,8%).

Die Beschäftigten des unmittelbaren Landesdienstes Berlin waren 
2022 im Durchschnitt an 40,8 Kalendertagen krank gemeldet 
(Vorjahr: 34,4 Kalendertage).

10,2% aller Krankheitstage
entfallen auf Kurzzeit-
erkrankungen bis 3 Tage 
(Vorjahr: 10,1%).

28,4% aller Krankheitstage
entfallen auf Langzeit-
erkrankungen länger als ein 
halbes Jahr (Vorjahr: 33,7%).

44,2% aller Krankheitstage 
entfallen auf Erkrankungen mit 
einer Dauer von 4 Tagen bis zu 6 
Wochen (Vorjahr: 35,7%).

17,2% aller Krankheitstage 
entfallen auf Erkrankungen mit 
einer Dauer über sechs Wochen 
bis zu einem halben Jahr 
(Vorjahr: 20,4%).



Erläuterungen 
Allgemeine Hinweise 

 

 

 

 

 

 

 

    
    

     
     

   
  

   

 

  
 

 

    
    

 

Berufserkrankung   0215 
Unfall Privat    0290 

 

Krankheit PKV ohne Krankengeld 9225 

 

 

Versorgungskrankengeld  0340 
Wiedereingliederungsmaßnahme 0342 

 

Krankheit Folgeerkrankung  0225 
Organ- oder Gewebespende  0370 

 

Krank bei Eintritt   0616 

 

Wiedereingliederung   9245 
      
      
      
      

 

 

 
  
  

 

 

 
 

 
 

 
In die Ergebnisse sind die bis einschließlich Februar 
2023 in IPV eingepflegten rückwirkenden Änderungen 
eingeflossen. Aufgrund des Eingabeverhaltens ist erst 
zu diesem Zeitpunkt ein stabiler Datenstand erreicht. 

 
Die Grundgesamtheit umfasst Beschäftigte des unmit-
telbaren Landesdienstes, die im Verfahren Integrierte 
Personalverwaltung geführt werden, und zwar der 

  



Hauptverwaltung und der
Bezirksverwaltungen.

Einbezogen sind die Beurlaubten und die geringfügig 
Beschäftigten. Einbezogen sind die Beurlaubten und 
die geringfügig Beschäftigten. Seit 2014 sind die Be-
schäftigten der Berliner Forsten mit Tätigkeiten in der 
Waldarbeit in der Hauptverwaltung und ab Januar 
2017 die Beschäftigten in der Parkraumbewirtschaftung 
in den Bezirksverwaltungen in der Grundgesamtheit 
enthalten. Ab dem Berichtsjahr 2019 sind die Beschäf-
tigten der Wehrmachtsauskunftstelle (WASt) nicht mehr 
in der Grundgesamtheit enthalten. 

Die Beschäftigten des Verfassungsgerichtshofes sind 
dem Einzelplan 06 - Justiz, Vielfalt und Antidiskriminie-
rung zugeordnet. 

Nicht enthalten in der Grundgesamtheit sind die Be-
schäftigten 

der Verwaltung des Abgeordnetenhauses 
des Rechnungshofes 
des Berliner Beauftragten für Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit 
der Betriebe nach § 26 LHO 
der Eigenbetriebe 
in Ausbildung. 

 

 

 
Die Datenqualität wurde anlässlich der erstmaligen Er-
mittlung der pauschalen Gesundheitsquote für das Jahr 
2007 anhand manuell erhobener Referenzdaten bei 
der Senatsverwaltung für Finanzen und der Senatsver-
waltung für Inneres und Sport stichprobenartig über-
prüft. Im Ergebnis differierten in den Kapiteln mit nicht 
vollständig aufklärbaren Abweichungen die Gesund-
heitsquoten in einer Spanne zwischen 0,1 und 0,8 Pro-
zentpunkten. 

Bei der Verwendung der Ergebnisse sollte beachtet 
werden, dass es nicht möglich ist, die Datenqualität flä-
chendeckend zu bewerten. Sie hängt ausschließlich 
vom Daten-Eingabeverhalten der einzelnen Dienststel-
len in IPV ab. 

 
Bei Vergleichen ist auf methodische und definitorische 
Unterschiede und auf mögliche weitere Einflussfaktoren 
auf die Gesundheitsquote zu achten. Sinnvoll sind nur 
Vergleiche der Gesundheitsquoten unter gleicher Me-
thodik und Definitionen sowie unter gleichartigen Be-
schäftigtengruppen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stichproben vs. Totalerhebungen  
inklusive vs. exklusive Kurzzeiterkrankungen ohne 
ärztliches Attest 
Arbeitstage vs. Kalendertage. 

 

einer Totalerhebung 
inklusive Kurzzeiterkrankungen ohne ärztliches Attest 
und  
nach Kalendertagen. 

 

 

 

 

 

  



 

 

bis 3 Kalendertage 
4 bis 42 Kalendertage 
43 bis 182 Kalendertage 
183 bis 365 Kalendertage 
366 bis 546 Kalendertage 
mehr als 547 Kalendertage 

 

 

 
 

  
  

  
 

 
 

  
 

 
  



Merkmale/Methodische Hinweise 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszubildende nach TV: Beschäftigte in Ausbildung 
im Arbeitnehmerverhältnis, deren Ausbildungsberuf 
dem TV-L unterliegt. 

Auszubildende im Beamtenverhältnis auf Widerruf, 
im Referendariat: Beschäftigte in Ausbildung im Be-
amtenverhältnis. 

Auszubildende im Rechtsreferendariat: Beschäftigte 
in Ausbildung im Arbeitnehmer-verhältnis, die sich 
im Vorbereitungsdienst (sog. Referendariat) für das 
2. Staatsexamen der Fachrichtung Rechtswissen-
schaften befinden. 

Auszubildende angestellte Lehrkräfte: Beschäftigte 
in Ausbildung im Arbeitnehmerverhältnis, des Lehr-
amtsstudiums, die die Voraussetzungen für eine Ver-
beamtung nicht erfüllen. 

Auszubildende mit Stipendium: Beschäftigte in Aus-
bildung, die einen Stipendienvertrag mit dem Land 
Berlin abgeschlossen haben. 

Auszubildende im dualen Studium: Beschäftigte in 
Ausbildung, die einen Vertrag mit dem Land Berlin 
über ein duales Studium abgeschlossen haben. 

Auszubildende im Praktikum/Volontariat: Beschäf-
tigte in Ausbildung, mit einem Praktikums-/Volontärs 
Vertrag. 

Auszubildende mit Festbetrag: Beschäftigte in Aus-
bildung im Arbeitnehmerverhältnis des Jugendaus-
bildungszentrums Steglitz-Zehlendorf (Kapitel 
4082). Nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetzt 
(SGB VIII) werden hier benachteiligte Jugendliche 
als - Auszubildende mit Festbetrag  ausgebildet. 
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Kapitel Arbeitszeit- und Teilzeitmodelle die Erkrankungstage
Gliederungsebene unter dem Einzelplan zur Abbildung aller Beschäftigten vergleichbar. Nur die im Berichts-

der Organisationsstruktur nach der Haushaltssystematik jahr angefallenen Krankheitstage fließen in die Ergeb-
des Landes. nisse ein.

Krankheitsfälle Pauschale Gesundheitsquote
Krankheitsfälle geben die Häufigkeit von Erkrankungen Anteil der Kalendertage ohne gemeldete Erkrankungen

der Beschäftigten wieder. Mehrfachzählungen inner- an der Gesamtzahl der Kalendertage der Sollzeiten al-
halb einer Gruppe sind möglich. Sind Beschäftigte im ler Beschäftigten im Berichtszeitraum in Prozent je Or-
Berichtsjahr beispielsweise zweimal zwei Tage krank, so ganisationseinheit.
werden zwei Krankheitsfälle in der Gruppe „Erkrankung
bis 3 Tage“ gezählt (Krankheitsfallzählung). Sollzeit

Produkt aus der Zahl der Kalendertage und der Zahl
Krankheitsfälle können für die Beschäftigten in verschie- der Beschäftigten je Monat des Berichtsjahres; aufsum-
denen Gruppen auftreten, da Beschäftigte innerhalb miert zu einem Jahreswert.
des Berichtsjahres sowohl Kurzzeiterkrankungen als

Statusgruppe
auch längere Erkrankungen aufweisen können.

Die Statusgruppe gibt das Rechtsverhältnis der Be-

Krankheits-(kalender)tage schäftigten zum Land Berlin an. Der Gruppe verbeam-
In die Berechnungen werden alle Kalendertage des Be- tete Beschäftigte werden die Beschäftigten im Beam-
richtsjahres mit Krankmeldungen, also auch solche für tenverhältnis bzw. in einem beamtenähnlichen Status

freie Tage wie Wochenenden, Feiertage oder schicht- (Mitglieder des Senats, richterliches Personal) zuge-
freie Tage einbezogen, um eine einheitliche Berech- rechnet. Zur Gruppe der angestellten Beschäftigten ge-
nungs- und Vergleichsbasis zu haben. Durch diese ein- hören Beschäftigte mit einem Arbeitsvertrag.
heitliche Basis sind trotz der Vielzahl verschiedenster
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Ergebnisse im Über-
blick 

 

Gesundheitsquote 

 

Krankheits(kalender)tage 
 

  

 

 

 

 

 

Abwesenheitsarten 

 

 

 

    
    

    

    

    

 
   

    

    

Verwaltungsbereiche 

 
 

 

 

Statusgruppen 

 

Pauschale Gesundheitsquoten und durchschnittliche Krankheits-
(kalender)tage der Beschäftigten im unmittelbaren Landesdienst 
Berlin im Jahr 2022 
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Laufbahngruppen 
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Kalendertage mit Erkrankungen 

 

 

 
  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   




